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Advent/Weihnachten 2023 

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der Pfarrei St. Matthias, 
 

leider muss ich mich mit dieser Nachricht an Sie und Euch wenden. In der Behandlung meiner Krankheit ist eine 
weitere Therapie erforderlich, die schon begonnen hat. Körperlich geht es mir im Moment wirklich gut. Ich kann 
aber meine Erkrankung nicht als vorübergehende Episode in meinem Leben betrachten. Ich werde den Dienst der 
Leitung von Pfarrei und Kirchengemeinde nicht so wahrnehmen können, wie ich ihn vor zwei Jahren begonnen ha-
be und wie ich es für nötig halte. Eine Mitarbeit in der Entwicklung des Pastoralen Raums wird ebenfalls nicht mög-
lich sein. 
Deshalb habe ich unseren Bischof Dr. Stephan Ackermann gebeten, mich vom Dienst als Pfarrer der Pfarrei St. 
Matthias Trier zum 01. Januar 2024 zu entpflichten. Andererseits bin ich leidenschaftlich gern Seelsorger und Pries-
ter und möchte mich – soweit meine Kräfte es zulassen – weiter in die Seelsorge und die Feier der Gottesdienste in 
unserer Pfarrei einbringen, natürlich insbesondere in der Herz-Jesu-Kirche und in „sredna_herzjesu“. In Kürze wer-
den wir mitteilen, wie es ab 01. Januar 2024 weitergeht. Große Veränderungen wird es wohl nicht geben.  
Auch in der Gehörlosengemeinde werde ich meinen Dienst einschränken. Das Amt des Pfarrers werde ich dort vor-
läufig weiter ausüben – unterstützt durch unseren tauben sozialpastoralen Mitarbeiter Daniel Beinhoff.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich danke Euch und Ihnen allen von Herzen! Die Räte und viele andere Ehrenamtliche nehmen mit großem Engage-
ment und großer Kompetenz ihre Verantwortung für die Pfarrei und Kirchengemeinde St. Matthias wahr. Auch im 
zu Ende gehenden Jahr, in dem ich über die Gottesdienste hinaus nur wenig tun konnte, ging das Pfarrleben weiter 
und entwickelte sich. Das lässt mich auch für die Zukunft hoffen. 
 
Im neuen „Segenszelt“ in der Herz-Jesu-Kirche sind zwei Schriftworte zu sehen, die mich sehr ansprechen: eines ist 
der Segen Aarons, das andere ist das Wort Jesu an seine Jünger auf dem Berg der Verklärung.  
 
 
 
 
 
 
 

 

Mögen diese Worte über uns leuchten und uns erfüllen – im Advent, in der Weihnachtszeit, im neuen Jahr –  
und an allen Tagen, die Gott uns schenkt.  
Ich bitte um Verständnis, wenn ich in der nächsten Zeit nicht auf persönliche Nachrichten antworten kann. 
Wir sehen uns! 
 

Von Herzen wünsche ich Euch eine gesegnete Adventszeit! 
 

Jesus berührte sie und sprach 
steht auf 
habt keine Angst 

Pfarrer 

Gott segne dich und behüte dich 
Gott hülle dich in Licht 
und sei dir zugeneigt 
Gott wende sich dir zu 
und gebe dir Frieden 
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Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters der Pfarrei St. Matthias, 
 
so manches Wüstenland und so manche reißenden Flüsse bedrohen 
derzeit unsere Welt, das Leben so vieler Menschen, auch uns selbst. 
Unsere Existenz, unser Herz. 
„Das Volk, das im Dunkeln lebt, sieht ein helles Licht“ - hören wir in 
den adventlichen Lesungen. Verhalten, geradezu zärtlich sind die 
Worte des Gedichtes, das unserer „Sehnsucht nach Segen“ Aus-
druck verleiht. Adventlich-weihnachtlich. Existentiell. Anrührend. 
Lassen Sie sich darauf ein. Und wenn Sie möchten, lesen Sie dazu 
die Seite über das Segenszelt (s. Bild oben) auf der Sredna-Seite. 
 

Unserem Pfarrer Ralf Schmitz danken wir für allen Einsatz für unsere 
Pfarrei. Für seine Zukunft wünschen wir ihm, dass er „vergnügt, er-
löst, befreit“ (H.D. Hüsch) weiter wirken kann in dem, wozu er sich 
berufen fühlt und was ihn erfüllt. 
 

Ansonsten: Gehen Sie auf Entdeckungsreise und lesen Sie, was sich 
in unserer Pfarrei und im Pastoralen Raum tut. 
 

Eine gesegnete Advents– und Weihnachtszeit! 
Für die Redaktion: Marlies Lehnertz-Lütticken 

sehnsucht nach segen 
 
auf dem weg 
im wüstenland 
im reißenden fluss 
 
vor der mauer 
im schatten des todes 
sehnsucht 
 
sehnsucht 
nach segen 
 
dass da jemand ist 
mich anrührt 
behutsam 
stark 
 
sehnsucht 
nach segen 
dass eine stimme spricht 
du 
du bist 
gehüllt in licht 
behütet in zuneigung 
gesegnet mit frieden 
 
sehnsucht 
nach segen 
dass eine stimme spricht 
steh auf 
hab keine angst 
rs 

 
Genauere Informationen auf der Sredna-Website 
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In der Woche zum zweiten Advent wird auch in diesem 
Jahr von fleißigen Helfern in St. Valerius das grobe Ge-
rüst der Weihnachtskrippe aufgebaut, da sich viele 
Familien im letzten Jahr daran erfreuten. Zuerst wird 
der Unterbau mit Plattform für Hirten und Schafe auf-
gebaut und der Stall daraufgestellt. Da der Stall zu 
Ochs und Esel gehört, sind sie diejenigen, die als erstes 
dort verweilen und zu betrachten sind. Und die weite-
re Idee ist es, in der Vorbereitung auf das Weihnachts-
fest die Weihnachtskrippe lebendiger werden zu las-
sen und somit die Weihnachtsgeschichte bis zur An-
kunft von Josef und Maria und dem Licht der Welt, 
dem Jesus-Kind, erfahrbarer zu machen.  
Ochs und Esel sind schon da, in ihrem Stall in Bet-
lehem, und warten! Sie warten auf das, was kommt,  
welch großartiges Geheimnis sich in ihrem Stall ereig-
nen wird!  
Die Kirche St. Valerius ist auch in den Tagen der vier-
ten Adventswoche und der Weihnachtsoktav für alle 
von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet und wir, das Team SV 
und Helfer der Gestaltung der Krippe in St. Valerius, 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ochs und Esel sind schon da, im Stall, und warten!  
                                                                    Stefan Herschler 

Aufbau der Krippe in St. Valerius 
Ochs und Esel sind schon da, im Stall und warten! 

 

St. Valerius: Patronatsfest am 28. Januar 
Am Samstag, dem 27.01.2024, feiern 

wir das Patronatsfest der Kirche St. 

Valerius und gedenken des Hl. Valeri-

us, des zweiten Bischofs von Trier, mit 

einem festlichen Gottesdienst um 

18:30 Uhr. Das Team St. Valerius bietet 

an diesem Samstag um 18:00 Uhr eine Betstunde an. 

Ganz herzliche Einladung zum gemeinsamen Gebet und 

festlichen Gottesdienst. Im Anschluss an den Gottes-

dienst Begegnung bei einem Umtrunk.  

 

In der Kombination aus dem Abend- und Nachtgebet 
der Kirche ist in der anglikanischen Liturgie der 
„Evensong“ entstanden. 
Wir laden ein zu dieser abendlichen Meditation, um 
die Seele auspendeln zu lassen, Frieden zu machen mit 
dem vergangenen Tag und sich zu besinnen auf das 
Geschenk eines neuen Tages. Zugleich begleiten uns 
adventliche Lieder und Texte im Zugehen auf das Kom-
men Gottes in unsere Welt. 
(Basilika St. Matthias, Freitag, 15.12., 20 Uhr) 

Beten mit den Mönchen 
Wir laden ein, am Vorabend der Adventsonntage mit 
uns Mönchen die Vigil zu halten. Die Vigil ist ein medi-
tativer Gottesdienst. Er beginnt um 20:00 Uhr und dau-
ert ca. eine Dreiviertelstunde. Er endet mit der Verkün-
digung des Evangeliums und einem feierlichen Lob-
preis und Segen. 
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Rorate am Dienstag, dem 12. Dezember 

Am Dienstag, 12. Dezember, 
wird um 6.45 Uhr in der Krypta 
von St. Matthias eine Rorate-
Messe gefeiert. Sie hat diesen 
Namen vom Gesang der Eröff-
nung: Rorate coeli desuper! Zu 
deutsch: Tauet, Himmel, von 
oben und regnet den Heiland 
herab! Das sind Worte aus dem 
Buch des Propheten Jesaja. 

Der Gottesdienst wird bei Kerzenschein gefeiert. Das ist 
Ausdruck der Hoffnung, dass Jesus Christus, das Licht 
der Welt, nicht erst am Ende der Zeiten in Herrlichkeit 
erscheint, sondern jetzt schon für uns erfahrbar Licht 
und Leben ist, wie er verheißen hat. 
Anschließend ist zur Stärkung in die Abtei eingeladen. 

 

Sternsinger*innen  
 
Zu Beginn eines jeden Jahres ziehen Kinder und Ju-
gendliche als Sternsinger*innen durch die Straßen. Sie 
bringen den Segen des neugeborenen Jesus zu den 
Menschen in die Häuser und Wohnungen. 
Dabei sammeln sie Spenden für den guten Zweck und 
so ist die Sternsingeraktion die größte Sozialaktion von 
Kindern für Kinder. 
Im Jahr 2024 steht die Aktion unter dem Motto 
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und welt-
weit“. Die Spenden werden unter anderem in Projekte 
investiert, die in den Ländern des Amazonasgebietes 
Menschen in Not unterstützen und gleichzeitig die The-
men Klimaschutz und Nachhaltigkeit im Blick haben. 
 

Vom 2. bis 6. Januar 2024 werden sich wieder viele Kin-
der und Jugendliche aus unserer Pfarrei im Rahmen der 
Aktion engagieren und den Segen zu den Menschen in 
Trier-Süd und Trier-Feyen/Weismark bringen. 
Außerdem stehen bis Ende Januar in unseren Kirchen 
die Sternsinger*innen-Haltestellten mit Informationen 
zur Aktion und mit der Möglichkeit, Segensaufkleber 
mitzunehmen und zu spenden. 
 

Kinder und Jugendliche (ab dem Vorschulalter), die mit-
machen möchten, finden ein Anmeldeformular auf un-
serer Homepage: 
https://st-matthias-trier.de/teilnehmen-mitmachen/
sternsingerinnen/ 
 

Alternativ können Sie  
den QR-Code scannen: 

 

Wer von den Sternsinger*innen besucht werden 
möchte, kann sich ebenfalls per Formular auf der 
Homepage anmelden oder im Pfarrbüro Bescheid ge-
ben. 
 
Zusätzlich gibt es noch zwei Highlights für die Sternsin-
ger*innen:  
Erstens findet die diözesane Aussendungsfeier der 
Sternsinger*innen dieses Jahr im Trierer Dom statt. 
Am 30.12.2023 startet der Gottesdienst um 11 Uhr, 
anschließend gibt es Workshops im Angela-Merici-
Gymnasium. Die Sternsinger*innen unserer Pfarrei 
werden an diesem Tag teilnehmen. 
Zweitens darf eine Abordnung unserer Sternsin-
ger*innen am 10. Januar mit nach Mainz fahren. Hier 
werden die Kinder und Jugendlichen von unserer Mi-
nisterpräsidentin Malu Dreyer in der Staatskanzlei 
empfangen. Wer mitfährt, wird unter den Kindern und 
Jugendlichen, die möchten, ausgelost. 
An dieser Stelle schon im Voraus ein Dankeschön an 
alle, die die Aktion in welcher Form auch immer unter-
stützen. 
Gemeindereferent Matthias Beer 

Weihnachtsbasar 2023 

https://st-matthias-trier.de/teilnehmen-mitmachen/sternsingerinnen/
https://st-matthias-trier.de/teilnehmen-mitmachen/sternsingerinnen/
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Gemeindeschwester plus in Trier-Süd 
Neues Angebot für Senioren über 80  
 

In Trier-Süd sollen alte Menschen künftig zusätzliche 
Unterstützung erhalten, wenn sie weiterhin selbst-
ständig zuhause leben möchten. Dafür startet dort 
nun das Landesprogramm Gemeindeschwester plus , 
das sich bereits in anderen Kommunen in Rheinland-
Pfalz etabliert hat. 
Die Gemeindeschwester plus besucht die Senioren nach 
deren vorheriger Kontaktaufnahme zuhause und berät 
sie kostenlos und individuell. Das Angebot umfasst 
sowohl präventive (vorsorglich ausgerichtete) Bera-
tung zur sozialen Situation als auch zur gesundheitli-
chen und hauswirtschaftlichen Versorgung. Es werden 
wohnortnahe und gut erreichbare Teilhabe-Angebote 
vermittelt wie Seniorentreffen, Bewegungsangebote, 
Veranstaltungen und Kurse zu verschiedenen Themen-
feldern. Das Angebot richtet sich an Hochbetagte, 
sprich Menschen über 80, die noch keinen Pflegegrad 
haben und in Trier-Süd wohnen. 
 
Kontakt zu den Gemeindeschwestern plus : 

Juliane Heck  
Telefon: 0651 718-3533 
E-Mail:  juliane.heck@trier.de 

Gabriele Merkel 
Telefon: 0651 718-3534 
E-Mail:  gabriele.merkel@trier.de 

 
Schon jetzt sind für 2024 Offene Seniorentreffs ge-
plant:  
Im Schammat 52,  
jeweils donnerstags, 11:00 – 12:30 Uhr  
am 04.01., 18.01., 01.02., 15.02., 29.02., 14.03., 28.03. 
Herzliche Einladung! 

Zu Mittag essen in Gemeinschaft – das können Sie 
beim Mattheiser Suppentag jeweils am letzten Freitag 
des Monats von 12:00 bis 13:00 in einem Raum unse-
res Pfarrzentrums. 
Kommen Sie einfach vorbei und genießen Sie unsere 
Suppe! Und eine Tasse Kaffee gibt es anschließend 
auch noch.  
Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 
Wir bieten die Suppe kostenlos an – aber über eine 
Spende zur Finanzierung unserer Ausgaben freuen wir 
uns. 
Die nächsten Termine: 29.12.; 26.01.2024, 23.02., 
26.04., 31.05., 28.06. 
 

Mitköche/Mitköchinnen gesucht 
„Mattheiser Suppentag“ ist ein vom Pfarrgemeinderat 
initiiertes Projekt. Wir kochen die Suppe selbst. Die 
Vorbereitungsgruppe trifft sich um 10:00 Uhr im Pfarr-
zentrum, um zu schnippeln, zu kochen, alles vorzube-
reiten… - Das gemeinsame Arbeiten macht Spaß, wie 
Sie auf dem Bild unten sehen können. 
Wir freuen uns auf viele Mitköche/Mitköchinnen, die 

uns bei der Arbeit unterstützen und uns mit guten 

Tipps inspirieren… 

Kontakt: M. Lehnertz-Lütticken (0651-9917323). 

Vorankündigung: 

Huysburgfahrt unserer Pfarrei:  

So, 30.06. - Fr, 05.07.2024 

Bruder Hubert und die Brüder von der Huysburg freu-
en sich schon! Genauere Informationen im nächsten 
Newsletter. 

mailto:juliane.heck@trier.de
mailto:gabriele.merkel@trier.de
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Kartenvorverkauf 
für die Mattheiser Kappensitzungen (26. u. 27. Januar) 
ist am 
Samstag, 30.12.23, zwischen 10 und 12 Uhr im Pfarr-
zentrum. 
Restkarten sind später im Klosterladen erhältlich. 

Buchsonntag 2023 
Das Büchereiteam sagt Danke 
Anfang November ist der Buchsonntag seit vielen Jah-
ren eine feste Tradition – auch wenn Corona da zwei-
mal etwas dazwischengefunkt hat. Seit letztem Jahr 
kann die Veranstaltung aber wieder stattfinden. Und 
so war am 5. November so ziemlich das gesamte Matt-
heiser Pfarrzentrum in Beschlag genommen. Natürlich 
ist damit auch immer sehr viel Arbeit verbunden. Aber 
es lohnt sich!  

Auch in diesem Jahr konnten wir den Buchsonntag 
wieder mit zahlreichen Besucherinnen und Besuchern 
teilen und uns über riesiges Interesse an der Buchaus-
stellung freuen. Der Erlös der vielen Buchbestellungen 
gibt uns zusätzliche finanzielle Mittel, mit denen wir 
unseren Büchereibestand aktuell halten und Ihnen 
weiterhin eine breite Auswahl an Lesevergnügen bie-
ten können.  

Wir danken allen Bestellerinnen und Bestellern sowie 
allen, die uns mit dem Kauf von Kuchen und Geträn-
ken unterstützt haben. Als rein ehrenamtlich betriebe-
ne Einrichtung sind wir in diesen Zeiten auf Unterstüt-
zung besonders angewiesen.  

Nicht zuletzt gilt unser ausdrücklicher Dank allen Hel-
ferinnen und Helfern, die uns mit Zeit, Einsatz oder 
Kuchenspenden fabelhaft unterstützt und den Tag in 
dieser Form erst möglich gemacht haben.  

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern eine 
besinnliche Adventszeit und freuen uns schon jetzt auf 
den Buchsonntag 2024!  

Christian Braun 

Auch im Spätherbst zeigt sich der Trostgarten noch in 
blühendem Gewand: Die üppig blühenden Gräser und 
Schilfe wiegen sich im Wind, kleine Äpfelchen hängen 
am Apfelbaum, und die letzten Sonnenhüte erinnern 
mit ihren leuchtenden Farben an den Sommer – selbst 
in dunkler, scheinbar toter Zeit entdeckt man das Le-
ben...   

Mittlerweile haben sich einige Gruppen im Trostgarten 
informiert und waren sehr angetan davon. In der Wo-
che der Stille habe ich eine Veranstaltung im Trostgar-
ten angeboten, Besucher*innen des Allerseelengottes-
dienstes haben ihre Gedanken am Sonnenstein aufge-
schrieben.  
Und Mitte November haben die ehrenamtlichen Trost-
gärtnerinnen und -gärtner die Beete im Trostgarten 
winterfest gemacht. Nach der Winterpause planen sie, 
die noch brachliegenden Teile mit duftenden Kräutern 
zu bepflanzen und den Teil innerhalb des Weges als 
Wildblumenwiese anzusäen.  
Wer das Anliegen des Trostgartens mittragen und un-
terstützen möchte, kann sich gerne bei mir melden 
zum Mitarbeiten im Garten oder in Projekten.  
Auch Spenden sind willkommen. 
Spendenkonto der Kirchengemeinde St. Matthias, 
Stichwort “Trostgarten”,  
IBAN: DE17 5856 0103 0021 3101 07.  

Herzlichen Dank für Ihr Engagement! 

Marie-Luise Burg, Gemeindereferentin 
Tel.: 0651/9930794,  
E-Mail: marie-luise.burg@bgv-trier.de  
 

„Wer zu lesen versteht,  
besitzt den Schlüssel zu großen Taten,  
zu unerträumten Möglichkeiten.“ 
(Aldous Huxley, britischer Schriftsteller, 1894 – 1963)  

mailto:marie-luise.burg@bgv-trier.de
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Ökumenische Friedensgebete im Adent 

Der Arbeitskreis Ökumene 
Trier lädt ein zu drei  Frie-
densgebeten im Advent, 
jeweils  dienstags um 19 
Uhr in der Evangelischen 
Kirche zum Erlöser, der 
Konstantin-Basilika. Ter-
mine: 5., 12. und 19. De-
zember 2023. 

Grade im Advent, der Zeit, die wir mit Ruhe und Besinn-
lichkeit verbinden, fordern uns Gewalt, Hass und Krieg 
in dieser Welt heraus. Angesichts des mit der Geburt 
Jesu Christi verheißenen Friedens auf Erden wollen wir 
für den Frieden beten: für die Ukraine, für Israel und 
Palästina und für alle anderen von Krieg beherrschten 
Orte der Welt sowie für den Frieden in unserem ganz 

persönlichen Umfeld. 

Weihnachtssingen auf dem Hauptmarkt  

(Samstag, 23.12.2023, ab 11:30 Uhr)  

Innenstadt am Samstag 
vor Heiligabend: Men-
schen eilen durch die Stra-
ßen. Letzte Weihnachts-
einkäufe für drei Feierta-
ge! Auf den letzten Drü-
cker noch die fehlenden 
Geschenke! Und der 
Hauptmarkt? Der Weih-
nachtsmarkt ist abgebaut. 

Der Platz leer und ein wenig trostlos. Alles vorbei?  
Nein: Raum für uns, die Christinnen und Christen der 
Stadt. Raum für uns zum Singen von dem Licht, das 
kommt.  
Der Arbeitskreis Ökumene der Stadt will die Tradition 
der letzten Jahre fortsetzen und lädt herzlich ein zum 
etwa halbstündigen Weihnachtssingen.  

Kommen Sie vorbei und singen Sie mit!  

Ökumenischer Neujahrsgottesdienst 

(01.01., 16:00 Uhr, Konstantin-Basilika) 
Herzliche Einladung zu dem traditionellen Neu-
jahrsgottesdienst, dieses Jahr im Caspar-Olevian-Saal 
(neben der Konstantinbasilika), mit anschließendem 
Empfang.  
Der Gottesdienst steht unter dem Thema der Jahreslo-
sung „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1 Kor 
16,14) und wird von einem Team aus dem AK Öku-
mene/Stadt vorbereitet. 

Ökumenische Bibelwoche im Januar 
Kirche träumen … und nicht geist-los werden 
Spannende Erzählungen sind in der Apostelgeschichte 
zu lesen, die im Mittelpunkt der Ökumenischen Bibel-
woche stehen. Die Texte lassen uns Gemeinden erle-
ben, die gerade erst entstehen und um Lösungen rin-
gen für zentrale Fragen. Da geht es um das wirtschaftli-
che Leben und die Verteilung der Güter, um praktische 
Fragen wie die Voraussetzungen für die Zugehörigkeit 
zum „Volk Gottes“ und zur Gemeinde oder um Ge-
schichten wie die wundersame Rettung aus dem Sicher-
heitstrakt eines staatlichen Gefängnisses. Inspirierend 
und ermutigend sind die Texte auch für uns – nicht nur 
wegen der Inhalte, sondern auch wegen der Art und 
Weise, wie in demokratisch-synodalen Diskussionen 
um Lösungen gerungen wird. Der Arbeitskreis Ökume-
ne lädt herzlich ein zu den jeweils um 19:30 Uhr begin-
nenden Bibelgesprächen: 

Montag, 22. Januar: Ev. Gemeindezentrum Ehrang 
(Wallenbachstraße 3): 
 … aus dem Gefängnis heraus … (Apg 12,1-24)  
Mittwoch, 24. Januar: St. Augustinus (Im Treff 15): 
 … Verkündigung und Caritas – zwei Säulen der Gemein-
de … (Apg 6,1–7)  
Freitag, 26. Januar: Pfarrheim Liebfrauen (An der Meer-
katz): 
 … zur Problemlösung kommen Apg 27,13-38) 

Schon jetzt vormerken: 

1. März 2024, 17:00 Uhr im Caspar-Olevian-Saal 

 

Jüdisch-christliche Gemeinschaftsfeier 
Sonntag, 10. März, Trierer Synagoge 
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                           Gottesdienste Weihnachten bis Neujahr 
 

  

  

 

Sonntag, 24.12. 

Heiligabend 

  

  

  

  

  

Heilige Nacht 

7:00 SM Laudes 

10:00 SM Konventamt zum 4. Advent 

12:20 SM 
Ankündigung des Festes  
der Geburt des Herrn 

15.00 SV Krippenfeier für Kinder 

15:00 SM Pontifikalvesper 

17:00 HzJ Herz Jesu Mette 

17:00 SM Wortgottesdienstfeier für Familien 

18:00 SV Christmette 

23:00 SM Feier der Heiligen Nacht 

Montag, 25.12. 

Hochfest der Geburt 

des Herrn 

08:00 SM Laudes 

10:00 SM Pontifikalamt 

12:00 SM Eucharistie 

18:00 SM Pontifikalvesper 

Dienstag, 26.12. 

Stephanus  

7:00 SM Laudes 

10:00 SV Hochamt 

10:00 SM Hochamt 

17:00 HzJ 
Inklusive Eucharistiefeier zu  
Weihnachten 

18:00 SM Feierliche Vesper 

20:15 SM Vigil 

Weihnachtsoktav 

27. – 30.12. 

7:00 SM Laudes 

11:30 SM Eucharistie 

18:15 SM Vesper 

20:00 SM Vigil 

  Samstag, 30.12. 17:00 HzJ 
17.00 Uhr Wortgottesfeier mit  
Lesungen und Liedern (Carol Service) 

Sonntag, 31.12. 

Heilige Familie 

Silvester 

7:00 SM Laudes 

10:00 SM Konventamt 

12:00 SM Eucharistie 

15:00 SM Vesper mit Te Deum 

18:30 SV Deutsch-Kroatische Jahresschlussmesse 

20:00 SM Vigil 

 
Montag, 1.01.2024 
Neujahr 
Hochfest der Gottes-
mutter Maria 

08:00 SM Laudes 

10:00 SM Hochamt 

17:00 HzJ Eucharistie zum Jahresbeginn 

18:00 SM Vesper 

HzJ: Kirche Herz-Jesu; SM: Basilika St. Matthias; SV: Kirche St. Valerius 

 


